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FlöserDuogibt erneut denTonan
Synchronschwimmen Am Wochenende fand der erste Teil der Jugend-Schweizer-Meisterschaften statt. Wie im
letzten Jahr bescherten Vivienne Koch und Lara Mechnig dem SC Flös Buchs einen Doppelsieg in der Jugend 1.

Nachdem letztes Jahr Lara Mech-
nig die Goldmedaille in der Kate-
gorie Jugend 1 der 16- bis 18-Jäh-
rigen vor ihrer Teamkollegin Vi-
vienne Koch in Empfang nehmen
durfte, holte sich Koch dieses Jahr
den Titel vor Mechnig.

Diebeiden Flöser Ausnahme-
talente waren auch dieses Jahr
eine Klasse für sich, hatte doch
die drittplazierte Noemi Peschl
von den Limmatnixen Zürich be-
reits fast einen ganzen Punkt
Rückstand auf das erfolgsver-
wöhnte Flöser Duo. Mit diesem
Resultat haben die beiden
Schwimmerinnen die ideale Aus-
gangslage für die Kürwettkämp-
fe, den zweiten Teil der Meister-
schaft, geschaffen. Auf Rang 18
plazierte sich Lea Wieland, dicht
gefolgt von Dominique Eggen-
berger auf Rang 20. Beide konn-
ten sich im Vergleich zum Vorjahr
deutlich steigern und dürfen mit
den Resultaten zufrieden sein.

Plazierungen inder
oberenTabellenhälfte

BeidenSchwimmerinnenderKa-
tegorie Jugend 2 der 13- bis
15-Jährigen plazierten sich weite-
re Flöserinnen unter den besten
Synchronschwimmerinnen des
Landes. Im Teilnehmerfeld mit

100 Schwimmerinnen erzielte
Leila Marxer Rang zwölf und La-
dina Lippuner beendete den
Wettkampf auf Rang 20. Eben-
falls in der ersten Hälfte plazier-
ten sich Vanessa Meyer (34.), Jes-
sica Jütz (37.), Nadina Klauser
(39.) und Noemi Büchel (40.).

Mit 122 Teilnehmerinnen
herrschte in der Kategorie Jugend
3 der 9- bis 12-Jährigen die gröss-
te Konkurrenz. Doch auch hier
wussten sich die Flöserinnen zu
behaupten: Jael Hollenstein
konnte sich als beste Schwimme-
rin ihres Jahrgangs den sensatio-
nellen neunten Rang sichern, ge-
folgt von ihren Teamkolleginnen
Zana Cekaj auf Rang zwölf und
Moira Capozzi auf Rang 16. Mit
ebenfalls sehr guten Leistungen
schafften es Angèlique Came-
nisch Torres (25.) und Hanna Co-
vic (38.) ebenfalls in die obere Ta-
bellenhälfte.

Nun gilt es für die Flöserin-
nen, sich auf die Kürwettkämpfe
vorzubereiten. Ein erstes Kräfte-
messen wird vom 25. bis 26. März
an den Regionalmeisterschaften
in Buchs stattfinden. Die Ent-
scheidungder Jugend-Schweizer-
Meisterschaften fällt mit den
Kürwettkämpfen vom 2. bis 4.
Juni in Lugano. (te)Ein gewohntes Bild: Lara Mechnig (2.) und Vivienne Koch (1.) auf dem Podest. Bild: PD

Neues Ehrenmitglied
beimDTVWeite

Turnen Pünktlich zum Beginn
der neuen Saison fand die Haupt-
versammlung des DTV Weite
statt. Zahlreiche Turnerinnen,
Ehren- und Freimitglieder sowie
drei Gäste folgten der Einladung
und versammelten sich, um die-
sem traditionellen Anlass beizu-
wohnen. Die Präsidentin arbeite-
te nach der Begrüssung die Trak-
tandenliste ab.

Da es sich in diesem Jahr um
ein Wahljahr handelte, wurden
verschiedenen Personen in neue
Ämter gewählt und etliche in
ihrer Tätigkeit bestätigt. Es ist zu
erwähnen, dass sich für die Lei-
tung der verschiedenen Nach-
wuchsriegen sechs neue Leiterin-
nen zur Verfügung gestellt haben.
Diese stossen nun zu einer riesi-
gen Gruppe an bestehenden Lei-
terinnen, welche die verschiede-
nen Aktivriegen sowie die Nach-
wuchsriegen mit circa 90 Kin-
dern und Jugendlichen trainie-
ren. Die Nachwuchschefin be-
dankte sich herzlich bei den zwei
abtretenden Leiterinnen Patricia
Sulser und Pascale Scherrer, wel-

che sich einige Jahre im Sinne des
Vereins für das Kitu respektive
das Aerobic Mini eingesetzt ha-
ben. Die Vorstandsmitglieder
stellten sich erneut zur Verfü-
gung, auch sie wurden von den
Anwesenden wiedergewählt.

Erfreulicherweisedurftensie-
ben neue Turnerinnen in die Ak-
tivriege aufgenommen werden.
Ganz zu ihrer Überraschung wur-
deSabrinaBrülisauerzumEhren-
mitglied ernannt. In einem amü-
santen Vortrag wurde über ihre
Tätigkeit als Vorstandsmitglied
und Team-Aerobic-Leiterin, ihre
Mithilfe in diversen Organisa-
tionskomitees sowieüberdieeine
oder andere lustige Anekdote aus
dem Vereinsleben berichtet. Für
den erfolgreichen Abschluss des
J&S-Kurses Geräteturnen 1 wur-
denNadineGabathulerundAylin
Walli ebenfalls geehrt.

Als nächster Höhepunkt steht
die Turnerunterhaltung am
17./18. März auf dem Programm.
Diese wird mit der ganzen Tur-
nerfamilie Weite organisiert und
durchgeführt. (pd)

Die neue J&S-Kursleiterin Nadine Gabathuler (links) und das neue
Ehrenmitglied des DTVWeite, Sabrina Brülisauer. Bild: PD

Hunger,Durst undTatendrang
Turnen Am Freitag fand die 133.Hauptversammlung des TV Buchs

statt. Präsente und Ehrungen standen im Mittelpunkt.

Präsidentin Isabelle Schmidt
durfte zur Hauptversammlung
97 Personen begrüssen, darunter
auch elf Neumitglieder und eine
neue Mitturnerin (U16). Kassier
MichaelFluckliessüberdieJahres-
rechnung abstimmen, die mit
einem schönen Plus abschloss,
das vor allem auf die erfolgreiche
Turnerunterhaltung zurückzu-
führen war. Auch das Budget
wurde trotz eines voraussichtlich
grossen Minus einstimmig ange-
nommen. Die Turner freuten sich
wohl über die Idee einer einheit-
lichen Rolltasche für die Turn-
feste als Geschenk für die vielen
Arbeitseinsätze.

Der Vorstand verzeichnet
eineÄnderung:Wirtschaftschefin
Petra Eggenberger gibt ihr Amt
nach sechs Jahren an Manuel
Gemperli weiter. Der gelernte
Landmaschinenmechaniker ist
seit 2013 im Turnverein Buchs
dabei. Der restliche Vorstand, die
Revisoren sowie der Fähnrich
stellen sich allesamt für ein wei-
teres Jahr zur Verfügung. Pascal
Takacs erklärte als Verantwort-
licherfürdasLabelSport-verein-t,
dass dieses erfolgreich bis 2018
verlängert werden konnte und
was dies nun für den Turnverein
bedeutet.

FürgeneröseEinsätzegab’s
ApplausundPräsente

Tanja Frehner und Janine Hasler
wurden für ihren bereits acht-
jährigen gemeinsamen Einsatz
als Leiterinnen im Turnen für
jedermannverdankt. Juko-Chefin
Corina Graf musste sich von fünf
Leitern indiversenJugendsparten
verabschieden, durfte aber auch
zahlreicheEhrungenvornehmen:
Natalie Rhyner (Jugi), Milena
Rothenberger, Marina Burri und

Letizia Schlegel (Dance Mix) so-
wieAndreaMoser (Geräteturnen)
leiten bereits seit fünf Jahren
ununterbrochen. Petra Eggen-
berger (Getu) und Corina Graf
(Jugi) schafften gar zehn Jahre
und Angelika Dürr bekam einen
tosenden Applaus für ihren
25-jährigen Einsatz als Jugi-,
Kitu-, Kidgym- und Lagerleiterin.
Jana Rothenberger und Corina
Graf erhielten ein Dankeschön
für ihren Einsatz als Jugilager-
Hauptleitung. Auch das Organi-
sationskomiteedesKreisjugitages,
bestehend aus Claudia Vogel,
Manuel Gemperli, Marina Burri,
Natalie Rhyner, Petra Eggen-
berger und Seraina Göldi bekam
ein Präsent.

Das Gymnastikteam, welches
im September den sechsten
PodestplatzanSchweizerMeister-
schaften in Folge geholt hatte, er-
hielt ein originelles Fotopräsent,

musste sichaberauchvonAndrea
Moser verabschieden, die nach
14 Jahren das Leiterteam verlässt.
DenVereinsmeisterschaftstag für
sich entscheiden konnten bei
den Damen Chiara Hüsler und
bei den Herren Pascal Takacs.
Sara Dürr wurde für ihre zehn-
jährige Tätigkeit als Pressechefin
geehrt und das Organisations-
komitee der Turnerunterhaltung
(Nicole Blumer, Laura und
Andreas Giezendanner, Michael
Fluck, Petra Eggenberger, Silvan
Zehnder, Sarah Hopfgartner,
Jasmin Gabathuler und Sara
Dürr) erhielt einen edlen Tropfen
als Dankeschön.

VerdienteMitglieder
speziell geehrt

Als ein von Hunger (nach Bewe-
gung) und Durst (nach Wissen)
Getriebener wurde das neuste
Freimitglied Samuel Graf be-
schrieben. Nach einer Jugend als
Kunst- und Geräteturner sowie
Leichtathlet wagte er sich bereits
im zarten Alter von 17 Jahren als
Leiter des Fachtests Allround vor
die Aktiven, hat die Zeitmess-
anlage betreut, ist seit 2012 Ober-
turner und seit 2015 Ring-Sek-
tionsleiter.

Claudia Vogel zeichnet sich
durchihreEinsatzbereitschaftund
Motivation aus, immer wieder
etwas für den TV Buchs zu leis-
ten. Obwohl sie schon seit acht
Jahren Freimitglied ist, sieben
Jahre im Vorstand war und seit
total 17 Jahren als Jugendriegen-
leiterin tätig ist,hatsie ihrenTaten-
drangnichtverloren. ImJahr2016
stand sie deshalb dem OK für den
Kreisjugitag vor. Für ihre gross-
artigen Leistungen wurde ihr
deshalb feierlich die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. (pd)

Neustes Buchser Freimitglied:
Samuel Graf. Bild: PD

Luca Egloff
zweimal Zweiter

Skispringen Am Wochenende
wurden in Kandersteg die ersten
zwei Wettkämpfe der Helvetia
Nordic Trophy auf Schweizer Bo-
den durchgeführt. Auf der HS-
27-m-Schanze war bei den Jüngs-
ten (U10) von den Ostschweizern
nur Randy Lemmenmeier (SSC
Toggenburg) am Start. Er zeigte
am Samstag zwei schöne Sprün-
ge, aber es mangelte ihm noch et-
was an der Absprungkraft und da-
mit an Weite. Mit zweimal
12,5Metern erreichte er den
sechsten Rang. Am Sonntag stei-
gerte er sich zwar weitenmässig
auf 13 und 14,5 Meter, rangmäs-
sig blieb es jedoch bei der sechs-
ten Position.

Da kein internationaler Ein-
satz geplant war für Luca Egloff
und Sabrina Windmüller ,nutzten
sie die gute Gelegenheit, auf der
neuen, grossen HS-106-m-
Schanze teilzunehmen. Egloff
konnte mit Sprüngen auf 102 und
103,5 Meter am Samstag sowie
99,5 und 104,5 Meter am Sonn-
tag die Konkurrenz, mit Ausnah-
me von Andreas Schuler, deutlich
distanzieren. Allerdings musste
er sich seinem Einsiedler-Swiss-
Ski-Teamkollegen zweimal eben-
falls klar geschlagen geben. Sab-
rina Windmüller musste mangels
einer Damenkategorie bei den
Herren mitspringen. Die kurze
Anlauflänge ist für sie ungewohnt
und ein starkes Handicap. Mit
sehr unterschiedlich gelungenen
Sprüngen und Weiten im Bereich
von 74 bis 89,5 Meter erreichte sie
jeweils den neunten Rang. (pd)

Zwei Slaloms
stehen an

Ski alpin Am Sonntag, 5. Febru-
ar, finden die nächsten beiden
Rennen für den Skinachwuchs in
Malbun statt. Startberechtigt ist
der schweizerische und liechten-
steinische Skinachwuchs der
Jahrgänge 2001 bis 2007. Das
erste Rennen wird um 9.30 Uhr,
das zweite Rennen um 12.45 Uhr
gestartet. Anmeldungen können
noch bis heute Mittwoch, 1. Feb-
ruar um 18 Uhr online unter
http://www.swiss-ski-kwo.ch vor-
genommen werden. (red)

Ein schwieriges
Auswärtsspiel

Squash Nach dem relativ einfa-
chen Spielgewinn gegen Bern rei-
sen die Grabser Squasher am
Donnerstagabend nach Zürich
zum Squashclub Sihltal. Da be-
kommen sie es mit Spielern an-
deren Kalibers zu tun als gegen
die Hauptstädter. Mit Schweizer
Meister Nicolas Müller und der
Schweizer Nummer 2 Dimitri
Steinmann sind die Sihltaler auf
den ersten zwei Positionen für
Rudi Rohrmüller (gegen Müller)
und Aqeel Rehman (gegen Stein-
mann) schwer zu schlagende
Gegner. Dahinter bekommen es
auch die Gebrüder Wilhelmi mit
starken Kontrahenten zu tun, die
jedoch im Ranking hinter ihnen
klassiert sind. «Da haben wir
Chancen auf das bessere Unent-
schieden, aber das wird ganz
hart. Da muss alles stimmen und
auch der Squasher Glücksgott auf
unserer Seite sein», meint Cap-
tain Elisabeth Lamprecht. In die-
ser Partie kann jeder einzelne
Ballwechsel über den Zusatz-
punkt entscheiden. (pd)


